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NABU KV Jena e.V. Fachgruppe Ornithologie  

„Christian Ludwig Brehm“ 

 Leitung: Holger Kirschner 

 

60. Beobachtungsbericht  

- 2022 - 

Stadt Jena und SHK 
 

Zusammenstellung des Berichtes: Fachgruppenleitung 

 

Gedankt sei allen Mitwirkenden und Nahestehenden der Fachgruppe Ornithologie für die zur Verfügung gestellten Daten aus dem 

Stadtgebiet Jenas sowie dem Saale-Holzland-Kreis. Auswärtige Daten wurden nur dann aufgenommen, wenn sie für das o.g. Be-

obachtungsgebiet Hinweis-Charakter haben UND in unmittelbar angrenzenden Gebieten erfolgten. 

 

Meldepflichtige Beobachtungen werden nicht durch die Fachgruppenleitung weitergeleitet. Sie sind von den Beobachtenden 

persönlich auf den Meldebögen des VTO zu senden an die TSK - Herrn Michael Nickel (Geschäftsstelle des VTO, 07743 Jena, 

Sophienstr. 37; E-Mail: geschaeftsstelle@vto-ev.de). 

 

Die Daten dieses Beobachtungsberichtes sind zusammengestellt aus einer Auswahl von übergebenen Daten der Mitglieder bzw. den 

auf ornitho.de veröffentlichten Daten. Zur Auswahl der Daten wurden Aspekte des Naturschutzes sowie der Repräsentanz einer 

bestimmten Art außerhalb der methodischen Erfassung in Monitoringprogrammen (u.a. MhB) sowie WVZ berücksichtigt.  

 

Abkürzungen entsprechen den gängigen, bzw. normgerechten Abkürzungen (siehe Duden). Weitere Abkürzungen: gj – Ganzjäh-

rig, dz – Durchzug, NMC – Erfassung im Night migration Recording, wg – Wintergäste. Ist eine Art Teilzieher (z.B. ziehen nur die 

weiblichen Eisvögel gen Süden), erfolgt keine Kennzeichnung. Weitere Auskünfte erteilt die FG-Leitung. 

 

Beobachtungsbericht:  

1. Arten im Verlauf des Jahres in Tabellenform mit ggf. bemerkenswerten Aspekte zu bestimmten Arten.  

2. Auflistung Ergebnisse Wasservogelzählungen (Januar, März November) der insgesamt fünf Teilstrecken entlang der Saale von 

Uhlstädt-Kirchhasel bis nach Camburg. Ergebnisse der Wasservogelzählung von Fugatbecken Buchheim sowie Hainspitzer See 

gehen in die allgemeine Darstellung unter 1. ein.  

 

Der Beobachtungsbericht wird auf den Internetseiten des NABU KV Jena e.V. veröffentlicht. Zum Schutze der Vogelarten sind 

Nistareale nicht im Bericht erfasst.  
 

Nachgenannte Mitglieder stellten ihre Daten zur Verfügung bzw. veröffentlichten diese auf ornitho.de. Infolge der Datenauswahl 

treten nicht alle innerhalb dieses Berichtes namentlich in Erscheinung.  

[Name / Ort (Kürzel)]: Abbe, Konstantin / Jena (KA), Beyer, Dustin / Jena (DuB), Dechant, Günter / Frauenprießnitz (De), Djima-

kong, Sabine / Jena (Dji), Eislöffel, Jochen / Jena (El), Gutjahr, Stephan / Jena (Gu), Heller, Martin  / Jena (He), Kiontke, Ronald / 

Eisenberg (Kio), Kirschner, Holger / Jena (HKi), Klein, Christoph / Rödigen (CKl), Knorre, Dietrich von  / Jena (Kn), Kompter, 

Christoph / SHK (CKo), Kosonewski, Anja / Jena (Kos), Krüger, Matthias / Jena (Krü), Nestler, Steffi / Jena (StN), Perkams, M. / 

Jena (Per), Römhild, Steffen / Jena (Roe), Scheuer, Lisa Sophie / Jena (LSS), Schießel, Stefan / Jena (Schie), Schippel, Stefan  / 

Jena (Schip), Schoder, Frank / Hermsdorf (Scho), Schulze, Clemens / Jena (CSc), Stiller, Carsten / Jena (CSt), Stracke, Roland sen. 

/ Stadtroda (Sts), Sufryd, Holm & Silke / Jena (SHS), Traber, Dirk / Jena (DTr), Uschmann, Ingo / Jena (InU), Voigt, Eva Maria / 

Jena (Voi), Werner, Daniel / Jena (DW), Wilhelm, Leo / Jena (LW), Wittrien, Robin (RoW) . 
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Daten für das Jahr 2022  
 

Ganzjährig anzutreffende Arten im Beobachtungsgebiet (63 Arten) 

 

Amsel Haubenmeise Stieglitz 

Birkenzeisig Haussperling Stockente 

Blaumeise Höckerschwan Stockente fehlfarben 

Blässhuhn Kernbeißer Straßentaube 

Bluthänfling Kleiber Sumpfmeise 

Buchfink Kleinspecht Tannenmeise 

Buntspecht Kohlmeise Teichhuhn 

Dohle Kolkrabe Türkentaube 

Eichelhäher Kormoran Turmfalke 

Eisvogel Mäusebussard Uhu 

Elster Misteldrossel Wacholderdrossel 

Fasan Mittelspecht Waldbaumläufer 

Feldsperling Nilgans Waldkauz 

Fichtenkreuzschnabel Rabenkrähe Waldohreule 

Gartenbaumläufer Raufußkauz Waldschnepfe 

Gimpel Rebhuhn Wanderfalke 

Graugans Ringeltaube Wasseramsel 

Graureiher Rotkehlchen Weidenmeise 

Grauspecht Schwanzmeise Wintergoldhähnchen 

Grünfink Schwarzspecht Zaunkönig 

Grünspecht Sperber Zwergtaucher 

Habicht Sperlingskauz  

 

Birkenzeisig: nur sehr wenige Sichtungen. 1 V., 28.02. Jena (SHS), 19.10. – 29.11. Jena Windknollen / bei Rödigen 3 V., dz (CKl) 

Dohle: bis zu ca. 250 V., im Beobachtungsgebiet, 13.01., Jena Burgau (DW) 

Fichtenkreuzschnabel: im SHK in ausladenden Nadelholzbeständen (z.B. bei Trockenborn-Wolfersdorf), zur Zugzeit auch an-

dernorts ab Anfang Oktober (CKl) 

Graugans: im Winter in größeren Trupps ziehend; ~ 170 V., 12.01. Jena Winzerla (DW) 

Raufußkauz: Das Beobachtungsgebiet liegt am nördlichen Ende des Verbreitungsgebietes Thüringens. Beobachtungen ausschließ-

lich im SHK. 

Stockente fehlfarben: Einkreuzung Pommernente? (weißer Halsfleck), im Beobachtungsgebiet in Jena, Crossen (Kio) 

Weidenmeise: nur vereinzelte Beobachtungen, u.a. 28.02. 2 V., Rothenstein (CKo), 17.06. 1 V., Bad Klosterlausnitz (Kio) 

Zwergtaucher: außerhalb der Brutzeit auf Saale, Brut erfolgt ausschließlich auf stehenden Gewässern (Hainspitzsee u.a.) 
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Januar 2022 (31 Arten + 1 Unterart) 

 

Nachfolgend gelistet sind entweder Wintergäste (wg), oder durchziehend (dz), oder heimisch Arten, die erst bei starken Winter-

einbrüchen aus dem Beobachtungsgebiet Richtung Süden ziehen, jedoch im Januar im Beobachtungsgebiet registriert wurden.  

 

Bachstelze Kranich dz Rotmilan 

Bergfink wg Krickente wg Saatkrähe wg 

Erlenzeisig Mandarinente Silbermöwe dz / wg 

Gänsesäger Mittelmeermöwe dz Silberreiher dz 

Gebirgsstelze Mönchsgrasmücke Singdrossel 

Goldammer Pfeifente wg Spießente wg 

Grauammer Raubwürger Star 

Hausrotschwanz Raufußbussard wg Steppenmöwe dz 

Heckenbraunelle Reiherente Trompetergimpel (Unterart) wg 

Hohltaube Rohrdommel  

Kornweihe wg / dz Rotdrossel wg  

 

Bachstelze: aufgrund milder Wetterlage bereits im Januar im Beobachtungsgebiet, 01.01. Rabeninsel (Schie) 

Bergfink: im Beobachtungsgebiet während Wintermonaten immer wieder einzelne Nachweise (SHS, StN u.a.), > 200 V., am 

18.03. Nähe Remderoda (InU); letzte Sichtungen einzelner außerhalb V., im Frühjahr am 20.04. (SHS, StN); erste Sichtungen im  

Herbst am 21.09. 2 V., Jena-Nord (DuB) 

Erlenzeisig: keine Brutnachweise im Beobachtungsgebiet, ~ 100 V., 05.01. Jena, Volkspark Oberaue (KA) 

Grauammer: Überwinterung im Beobachtungsgebiet, ~ 40 V., 07.01., Jena-Lützeroda (CKl) 

Hausrotschwanz: aufgrund milder Wetterlage bereits im Januar im Beobachtungsgebiet, 1 V., 08.01. Schöps (CKo) 

Hohltaube: aufgrund milder Wetterlage bereits im Januar im Beobachtungsgebiet, 01.01. 5 V., bei Rödigen (CKl) 

Kornweihe: 08.01. 1 V., Jena Windknollen (CSt) 

Kranich: bei milden Wintern bereits im Januar im Beobachtungsgebiet   

Mandarinente: Ausgehend der WVZ 2021 sowie weiterer Beobachtungen aus 2021 gilt es in den Folgejahren zu überprüfen, ob 

Mönchsgrasmücke: aufgrund milder Wetterlage bereits im Januar im Beobachtungsgebiet, 1 V., wf, 16.01. Jena Thalstein  

sich die Population dieses Neozons von Norden her im Beobachtungsgebiet ausbreitet und ansässig wird.  

Pfeifente: 2 V., m/w, 05.01. Jena, Burgauer Saalwehr (Schie), 7 V., 4 m, 3 wf, 31.01., Fugatbecken Buchheim (Kio) 

Rohrdommel: 02.01. 2 V., via NMC bei Rödigen (CKl) 

Singdrossel: aufgrund milder Wetterlage bereits im Januar im Beobachtungsgebiet, 2 V., 01.01. Jena Jägerberg (SHS) 

Spießente: 1 V., m, ab 30.01., Jena Nähe Camsdorfer Brücke (LW/LSS)  

Star: in letzten Jahren stets auch überwinternde Vögel im Beobachtungsgebiet 

 

Februar 2022 (13 Arten) 

 
Bekassine wg / dz Kiebitz dz Schwarzkehlchen 

Feldlerche Lachmöwe Tafelente 

Goldregenpfeifer wg Raben x Nebelkrähe (dz) Wiesenpieper wg / dz 

Haubentaucher Rohrammer  

Heidelerche Schellente wg / dz  

 

Kiebitz: 1 V., bei Rödigen NMC (CKl) 

Lachmöwe: 1 V., 10.02. bei Rödigen NMC (CKl) 

Goldregenpfeifer: 50 V., 26.02. bei Walpernhain auf Feld rastend (Kio) 

Raben x Nebelkrähe: 15.02. (CKo) u.a., meist im Winterhalbjahr  
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März 22 (20 Arten) 

 
Beutelmeise Rohrdommel dz Waldwasserläufer dz 

Fischadler dz Rohrweihe Wasserralle 

Flussregenpfeifer Schleiereule Weißstorch 

Girlitz Schnatterente  dz Wendehals  

Großer Brachvogel dz Schwarzmilan dz Zilpzalp 

Knäkente dz Schwarzkopf-Ruderente Zwergschnepfe wg 

Rauchschwalbe Sommergoldhähnchen  

 
Flussregenpfeifer: 29.03. (CKl) 

Großer Brachvogel: 24.03. bei Rödigen NMC (CKl) 

Rohrweihe: 26.03. (RoW) 

Schwarzkopf-Ruderente: seit mehreren Jahren immer wieder am Hainspitzer See unregelmäßig anzutreffen 

Weißstorch: 2 V., 07.03. Jena, dz Rt N (DTr) 

Wendehals; 29.03. (Kio) 

 

April 2022 (29 Arten) 

 
Baumfalke Kampfläufer dz Ringdrossel dz 

Baumpieper Klappergrasmücke Schafstelze 

Brachpieper dz Löffelente dz Steinschmätzer dz 

Braunkehlchen Mähnenente  Teichrohrsänger 

Dorngrasmücke Mauersegler Thunbergschafstelze 

Feldschwirl Mehlschwalbe Trauerschnäpper 

Fitis Nachtigall Wachtel dz 

Flussuferläufer dz Nachtreiher dz Waldlaubsänger 

Gartengrasmücke Ortolan dz Wiedehopf dz 

Gartenrotschwanz Pirol  

  
Brachpieper: 24.04. Stiebritzer Höhe (CKl) 

Kuckuck: 30.04. FND Thalstein (CKl) 

Mähnenente: 02.04. Frießnitzer See (El), Gefangenschaftsflüchtling, in Australien wildlebend 

Nachtreiher: 14.04. bei Rödigen NMR (CKl) 

Ortolan: Sichtbeobachtung + Bilddokumentation am 24.04. bei Lehesten; (LW + RoW); 25.04. Jägersberg (CKl) 

Teichrohrsänger: 30.04. Podelsatzspeicher (Per) 

Wachtel: 30.04. bei Rödigen NMC (CKl) 

 

Mai 2022 (13 Arten) 

 
Bienenfresser Halsbandsittich Wespenbussard 

Bruchwasserläufer dz Neuntöter Zwergdommel 

Drosselrohrsänger Schilfrohrsänger Zwergschnäpper 

Gelbspötter Turteltaube  

Grauschnäpper Uferschwalbe  

 
Halsbandsittich: 1 V., 18.05. Jena Lobeda (CKo) 

Zwergschnäpper: ca. Mitte Mai bei Jena in Buchen-Hochwald (CKl) 

 

Juni 2022 (2 Arten) 

 
Nymphensittich Tüpfelsumpfhuhn Wachtelkönig 

 

Nymphensittich: 09.06. Burgauer Wehr, Gefangenschaftsflüchtling (DuB) 

Tüpfelsumpfhuhn: 30.06. bei Rödigen NMC CKl 

Wachtelkönig: es konnte 2022 kein Individuum im Beobachtungsgebiet erfasst werden. 
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Juli/August/September 2022 (10 Arten)  

 

Gelbbrauen-Laubsänger dz Raubseeschwalbe dz Sandregenpfeifer dz 

Goldregenpfeifer dz Regenbrachvogel dz Schlagschwirl 

Merlin dz Rotfußfalke dz  

Mornellregenpfeifer dz Rotkehlpieper dz  

 

Gelbbrauen-Laubsänger: 29.09. Jägersberg (CKl) 

Goldregenpfeifer: 28.08. bei Rödigen NMC (CKl) 

Merlin: 28.08. bei Rödigen CKl; 01.09. bei Harmannsdorf (Kio)  

Mornellregenpfeifer: 24.08.ff bei Rödigen/Stiebritzer Höhe NMC / Sichtungen (CKl) 

Raubseeschwalbe: 24.08. bei Rödigen NMC (CKl) 

Regenbrachvogel: 26.08. bei Rödigen NMC (CKl) 

Rotfußfalke: 22.09. Heideland (CKl) 

Rotkehlpieper: 22.09. Heideland (CKl) 

Sandregenpfeifer: 23.08. bei Rödigen NMC (CKl) 

 

Oktober/November/Dezember 2022 (6 Arten) 

 

Bartmeise dz Singschwan Sumpfohreule wg 

Kiefernkreuzschnabel Sturmmöwe dz Tannenhäher 

 

Bartmeise: einzige Sichtung dieser Art am 09.12., >3 V., Hainspitzer See (CKl) 

Kiefernkreuzschnabel: bei Rödigen NMC (CKl) 

Singschwan:14.12. >1 V., bei Rödigen NMC (CKl) 

Sturmmöwe: 13.11. bei Niederkrossen (HKi) 

Sumpfohreule: 05.10. Nähe Dornburg-Camburg (CKl) 

Tannenhäher: 03.12. bei Trockenborn-Wolfersdorf (CKl)  

 

Wasservogelzählungen  
 

Januarzählung 2022 

 
Art Niederkrossen 

– Kahla 

Kahla – 

Göschwitz 

Göschwitz – 

Jena-Ost 

Jena-Ost – 

Dornburg 

Dornburg – 

Camburg 

Gesamt 

Januar 22 

Gesamt  

Januar 21 

        

Blässhuhn  3   2 5 2 

Eisvogel 1   1  2 20 

        

Gänsesäger 21 4  6 3 34 23 

Gebirgsstelze   2   2 4 

Graugans       1 

Graureiher 12 4 3 17 6 42 29 

Großmöwe spec.    3  3  

        

Höckerschwan 5   3  8 6 

Kormoran 22 26 39 92 20 199 76 

Krickente       1 

Mandarinente     24 24 3 

Nilgans 6 2   7 15 31 

Pfeifente   2   2  

Reiherente       28 

Schnatterente       2 

Seeadler       1 

Silbermöwe     9 9  

Silberreiher 10   6 1 17 15 

Steppenmöwe       1 

Stockente 209 171 166 342 175 1063 839 

Stockente fehlfar-

ben 

   1  1 3 

Teichhuhn 1 3 19 3  26 40 

Waldwasserläufer       1 

Wasseramsel 4 2 1 1  8 3 

Zwergtaucher  4 9 5  18 17 
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Märzzählung 22 

 
Art Niederkrossen 

– Kahla 

Kahla – 

Göschwitz 

Göschwitz 

– Jena-Ost 

Jena-Ost – 

Dornburg 

Dornburg – 

Camburg 

Gesamt 

März 22 

Gesamt 

März 21 

Bachstelze 5 2 5 6 7 25 0 

Blässhuhn      0 6 

Eisvogel 7 3 2 2 6 20 0 

        

Gänsesäger 7  6  2 15 14 

Gebirgsstelze 3  3 5 9 20 15 

Graureiher 10 2 2 8 19 41 29 

Großmöwe spec.   5  1 6 (12) 

Höckerschwan 4 2    6 4 

        

Kormoran 11 5 2 86 3 107 32 

        

Mandarinente   2  5 7 0 

Nilgans 4   3 2 9 12 

        

Silberreiher 2 2   3 7 12 

        

        

Stockente 165 47 82 130 79 503 411 

        

Teichhuhn  4 18 3  25 17 

        

Wasseramsel 2 2 1   5 4 

Zwergtaucher  1 7 5 2 15 8 

 
Novemberzählung 22  

 
Art Niederkrossen 

– Kahla 

Kahla – 

Göschwitz 

Göschwitz 

– Jena-Ost 

Jena-Ost – 

Dornburg 

Dornburg – 

Camburg 

Gesamt 

Nov. 22 

Gesamt 

Nov. 21 

Bachstelze 1    2 3  

Blässhuhn 4 1    5 37 

Eisvogel 17 3 3 9 5 37 19 

        

Gänsesäger      0 2 

Gebirgsstelze 1 1  1 2 5 2 

Graugans      0 6 

Graureiher 18 9 4 6 4 41 15 

Großmöwe spec.  1 (dz)  2 (dz) 2 (dz) 2   

Höckerschwan 13     13 11 

Kormoran 39 8 3 18 9 77 78 

Krickente  1    1  

Mandarinente   1  35 36 2 

Nilgans 2   2  4 15 

        

Silberreiher 4     4 5 

Stockente 220 144 176 110 122 772 642 

Sturmmöwe 1     1  

Teichhuhn 2 4 22 4  32 32 

        

Wasseramsel 5  2 4 3 14 10 

Zwergtaucher 3 4 9 4 2 22 29 

 
Anmerkungen zu Ergebnissen der Wasservogelzählung  

Eisvogel: Bestandserholung 

Mandarinente: Bestandszunahme im Norden SHK – Einwanderung aus Rt Norden; auf Unstrut bereits seit 1990gern  
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Fehlende Vogelarten gegenüber Vorjahren  
 

Blaukehlchen: keine, bzw. nur sehr wenige, kaum geeignete Lebensraumstrukturen im Gebiet 
Blässgans: nur gelegentlicher Durchzug entsprechend winterlicher Witterung 

Haubenlerche: nach dem Erlöschen in den 90er/00er Jahren sehr selten in geringer Stückzahl 

Heringsmöwe: nur gelegentlicher Durchzug 

Rohrschwirl: keine Meldung, Hainspitzer See ist geeigneter Lebensraum  

Sperbergrasmücke: keine Beobachtung; in manchen Jahren auf dem TÜP Rothenstein  

Wachtelkönig: keine Beobachtung  

 

 


